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Hochschullehrgang "Jugend- und Soziokulturarbeit" 

Das Landesjugendreferat führt ab Sommer 2012 in Kooperation mit der Pädagogi-
schen Hochschule des Bundes/Graz und der Kirchlichen Pädagogischen Hochschu-
le der Diözese Graz Seckau sowie dem Institut für Erziehungs- und Bildungswis-
senschaft der KFUG - Arbeitsbereich Sozialpädagogik einen viersemestrigen Hoch-
schullehrgang „Jugend- und Soziokulturarbeit" durch. Hier finden Sie den vorläufi-
gen Modulplan bzw. die Modulübersicht – geringfügige Änderungen sind bis zur 
Genehmigung durch das zuständige Ministerium noch möglich. 

 

I. MODULPLAN 
 

Übersicht und quantitative Beschreibung der Module 
mit ECTS-Credits und Semesterwochenstunden gemäß § 5 (2) HCV 

 

Module Credits SWSt 

1 Spezifische Humanwissenschaften (Grundlagen I) 
 

6 5 

2 Grundlegende Humanwissenschaften (Grundlagen II) 
 

6 4 

3 Ergänzende Humanwissenschaften (Grundlagen III) 
 

6 5 

4 Kultur- und gesellschaftsrelevante Aspekte der Jugendarbeit 
 

6 5,50 

5 Empirisches Handeln und Forschen 
 

6 5,25 

6 Kommunikative und beratende Kompetenzen in der Ju-
gendarbeit 
 

6 5 

7 Administration und Qualitätssicherung 
 

6 4 

8 Aktuelle Herausforderungen in der Jugendarbeit 
 

6 7 

9 Projektorientiertes Arbeiten in der Jugendsoziokulturarbeit 
 

6 5,50 

10 Abschlussarbeit 
 

6 1,75 

 Summen 
 

60 48 
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MODULÜBERSICHT 

1. und 2. Semester 3. und 4. Semester 

Modul 1: Spezifische Humanwissenschaften 
(Grundlagen I) 
 
Einführung in die Theorie der Erziehung und Bildung 
Einführung in die Theorie der Sozialpädagogik 
Theorie der Jugendarbeit 
Theoretische Grundlagen der soziokulturellen Animati-
on 
Projektmanagement 

Modul 6: Kommunikative und beratende 
Kompetenzen in der Jugendarbeit  
(Angewandte Bereiche der Jugendarbeit I) 
 
Jugendspezifische Themen der Gesundheitsvorsor-
ge 
Konfliktbewältigungsmanagement 
Gesprächsführung 2 
Outdoorpädagogik / Spielpädagogik 

 

Modul 2: Grundlegende Humanwissenschaf-
ten (Grundlagen II) 
 
Entwicklungspsychologie 
Einführung in die Pädagogische Psychologie 
Kommunikationstheoretische Grundlagen 
Gesprächsführung 1 

 

Modul 7: Administration und Qualitätssi-
cherung  
(Angewandte Bereiche der Jugendarbeit II) 
 
Administration, Buchhaltung und Finanzplanung 
Zielgruppenorientierte Öffentlichkeitsarbeit, Doku-
mentation 
Qualitätsmanagement inkl. Evaluation 

 

Modul 3: Ergänzende Humanwissenschaften 
(Grundlagen III) 
 
Ethik und Sozialphilosophie 
Politik und Sozialgeschichte 
Zeitgeschichte 
Rechtsgrundlagen 
Organisationsentwicklung 

 

Modul 8: Aktuelle Herausforderungen in der 
Jugendarbeit  
(Angewandte Bereiche der Jugendarbeit III) 
 
Interkulturelle Jugendarbeit (Migration) 
Arbeitsfeldtypologie und –analyse 
Alltagspraxis: Super-/Intervision 
Aktuelle sozialpädagogische Herausforderungen 
und Probleme (Arbeitslosigkeit, Armut, Sekten, 
Sucht, etc.) 

Modul 4: Kultur- und gesellschaftsrelevante 
Aspekte der Jugendarbeit 
 
Einführung in die Pädagogische Soziologie 
Theoretische Grundlagen der Kulturarbeit 
Geschlechtsreflektierende Jugendarbeit  
Kulturelle Ausdrucksformen  
Körperwahrnehmung 

 

Modul 9: Projektorientiertes Arbeiten in der 
Jugendsoziokulturarbeit 
 
Projektmanagement 
Kulturelle Ausdrucksformen (Musik, szenische Dar-
stellung, Netzkunst, Tanz, bildnerische Gestaltung, 
Videokunst, etc.) 
Lehrgangsbegleitung, Partizipation 
Projekte und Vernetzungsarbeit 

 

Modul 5: Empirisches Handeln und Forschen 
 
Ausgewählte Methoden der empirischen Forschung 
(im Besonderen Handlungsforschung) 
Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 
Eingangsphase, Lehrgangsbegleitung, Partizipation 
Alltagspraxis: Analyse, Planung 
Outdoorpädagogik 

 

Modul 10: Abschlussarbeit 
 
Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 
Begleitung Abschlussarbeit 

 

 

Weitere Auskünfte gibt es im Landesjugendreferat bei: 

Adalbert Braunegger,  

Tel.: 0316/877-2765 (mobil: 0676 8666 2765)  
e-mail: adalbert.braunegger@stmk.gv.at 
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